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9. Runde, 12.04.2014 

SK Radolfzell II – 
 

SC Steißlingen – SK Singen II 

SK Engen III – SC Pfullendorf II 

SC Pfullendorf III – SF Gottmadingen II 

SF Gottmadingen III – SVG Konstanz III 

 

14. September 2013: 

Simultanturnier im Schachbezirk Bodensee 

Der Präsident des Badischen 
Schachverbandes Dr. Uwe Pfen-
ning hat es ermöglicht, dass wir 
im Bezirk Bodensee eine Simul-
tanveranstaltung durchführen 
können. Er konnte Frau Elisa-
beth Pähtz als Spielerin dazu 

gewinnen. Frau Pähtz ist nicht 
nur charmant, jung und humor-
voll, sondern auch Jugendwelt-
meisterin (U18, 2002), Junioren-
weltmeisterin (U20, 2005) und 
hat noch weitere Titel. Sie ist 
auch IM, WGM und hat eine ak-
tuelle ELO-Zahl von 2454. Ihren 
Humor hat sie bewiesen, als sie 
im Jahre 1999 bei einer SAT1- 
Sendung »Darüber lacht die 

Welt« Hape Kerkeling – er spielte simultan als arabischer Groß-
meister – via Knopf im Ohr mit guten Zügen fütterte. Sie ist die 

unumstrittene Nr. 1 der deutschen Frauennationalmannschaft. 
Nun wird sie am 14.September um 14.00 Uhr im Restaurant 
»Hegaustern« in 78234 Engen-Stetten gegen 28 Schachspieler 

simultan antreten.  
Dieses Schachevent ist ein ganz besonderes Ereignis im Bezirk 
Bodensee. Es soll nun nicht nur für Vereinsspieler, sondern auch 
ganz speziell für Hobbyspieler und gute Jugendspieler sein, damit 
auch diese sich messen können mit Frau Pähtz. 
Für Jugendliche bis 16 Jahre ist das Spielen gegen die Groß-
meisterin kostenfrei, die älteren Spieler müssen einen Beitrag von 
10,- EUR leisten. Wer nun Interesse hat gegen Elisabeth Pähtz 
anzutreten, kann sich noch anmelden beim Schachbezirksleiter 
Bodensee Rolf Binder telefonisch unter 07733 / 9826920, oder 
auch per E-Mail an die Adresse ing.binder@web.de.   

Wegen eingeschränkter Platzkapazität erhalten alle Interessierten 
auf jeden Fall eine Bestätigung oder Absage noch vor Turnier-
beginn. Na, wie wär`s!? Rolf Binder 
 

Überlinger Promenadenfest  
Sehr viele Interessierte beim Promenadenfest, SC Überlingen 
gründet eine Jugendgruppe 
» ... erstmals macht der Schachclub mit seinen Brettern Wer-

bung für den Denksport ...« so der SÜDKURIER in der Ausgabe 
vom 23.07. Fotos aus: »SÜDKURIER« 
 

Jung und Alt spielten Schach am Bodensee 

Am Promenadenfest in Überlingen trafen sich Jung und Alt zum 
Schachspielen am Bodensee vor herrlicher Kulisse. Wer würde 
nicht mal gerne eine Partie bei frischer Seebrise spielen? Das 
dachten sich auch viele Besucher des Promenadenfestes vom 
19. bis 21. Juli 2013 in Überlingen. Zahlreiche Interessenten tum-
melten sich an den Brettern, siehe Fotos.  
Der Schachklub stellte Tische und Material zur Verfügung, ver-
sorgte jeden mit mündlichen und schriftlichen Informationen wie 
Schachzeitungen oder Turnierhinweisen.  
Jeder, der vorbei kam, sah die Schachbretter, die Uhren und die 
Menschen, die teilweise hektisch die Figuren zogen und die 
Uhren bedienten. Besonders die Jugendlichen interessierten sich 
für die digitalen Schachuhren. Während der Partie waren diese 
wichtiger als die Stellung, was die ein oder andere Figur kostete. 

Das war aber egal, wichtiger war der sichtliche Spaß, den alle 
Beteiligten hatten. 
»Unser Ziel war es, Jugendliche für den Klub zu gewinnen und 
nicht unsere Einnahmen am Fest zu maximieren. Wir haben uns 
sogar ganz bewusst und ausschließlich auf das Schachspielen 
konzentriert«, so Klaus Richter (Jugendwart). Das war so erfolg-
reich, dass der Schachklub seitdem eine Jugendgruppe regel-
mäßig zum Training in den Klub einladen kann. 
Wie die Bilder auch zeigen, haben die älteren Schachspieler das 
meiste »Sitzfleisch«. So kam es häufig vor, dass »Mann“ die Zeit 
vergaß und von »Frau« wieder abgeholt wurde. Und so ist der 
Anteil Frauen/Mädchen im Schachklub gegen Null tendierend. An 
unserer Aufnahmebereitschaft am Promenadenfest und im 
Schachklub liegt das sicherlich nicht.  
Also, liebe Damen/Mädchen, ran an die Figuren und viel Spaß 
beim Lernen – wir unterstützen gerne! 

Homepage: www.schach-ueberlingen.de 
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